
 

 

Vizerektor für Lehre und 
Studienangelegenheiten 

Univ.-Prof. Dr. Peter Loidl 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Festlegung des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten zur Genehmigung 
des Besuches von Lehrveranstaltungen und zum Erwerb von Vorleistungen für das 
Doktoratsstudium der medizinischen Wissenschaft (Doctor of Philosophy / PhD) an 

der Medizinischen Universität Innsbruck 
 
 
 
 
 
Zur Förderung besonders begabter Studierender des Diplomstudiums der Humanmedizin an 
der Medizinischen Universität Innsbruck, welche die SIP 4A bzw. die KMP 5 bereits 
erfolgreich abgeschlossen haben, wird festgelegt: 
 
Studierenden, welche seitens eines/r Projektleiters/in die Einbindung in ein PhD-fähiges 
Forschungsprojekt und die besondere Befähigung für die Arbeit in diesem Projekt durch die 
bisherigen Studienleistungen bestätigt erhalten, können nach Maßgabe freier Plätze und der 
zur Verfügung stehenden Ressourcen, jeweils befristet auf ein Jahr, die Genehmigung zum 
Besuch einzelner Lehrveranstaltungen für das Doktoratsstudium der medizinischen 
Wissenschaft (Doctor of Philosophy / PhD) und den Erwerb von Vorleistungen (Forschungs- 
und Ausbildungsleistungen) für dieses Studium seitens des Vizerektors für Lehre und 
Studienangelegenheiten genehmigt erhalten. 
 
Die Genehmigung des Erwerbs von Vorleistungen ist insgesamt maximal für die Hälfte der 
im Studienplan vorgesehenen Studiendauer möglich. 
 
 
 
 
 
Innsbruck, am 01.09.2014 
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